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Besuchen Sie uns beim

Fastenmarkt
am Mittwoch, 14. März 2012,

in Wolfach

Unser Wochenmarkt ist morgens
in der Grabenstraße.

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Bürger-Informationsbroschüre
der Stadt Wolfach wird neu aufgelegt

Unterstützen Sie uns durch Ihre Korrekturen und Ergän-
zungen

Titel der Auflage 2010

In den kommenden Wochen erstellen wir zusammen mit der
mediaprint infoverlag gmbh die Bürger-Informationsbroschü-
re in ihrer 11. Auflage. Diese ansprechend gestaltete Publika-
tion stellt eine wichtige Informationsquelle und Orientie-
rungshilfe für Bürger, Einwohner und natürlich auch Gäste
dar und ist ein unverzichtbares Medium der Öffentlichkeits-
arbeit unserer Stadt.
Die Überarbeitung des redaktionellen Teils dieser Bürger-In-
formationsbroschüre obliegt der Stadtverwaltung Wolfach,
wobei wir um Ihre Unterstützung bitten.
Unsere Vereine, die Banken und Sparkasse, Behörden, Kir-
chen, Rechtsanwälte und Steuerberater, Ärzte, Einrichtungen,
Organisationen usw. werden gebeten, ihre Daten zu überprü-
fen und eventuelle Änderungen bzw. Ergänzungen sowie Neu-
aufnahmen bis zum 23.03.2012 der Stadtverwaltung Wolfach,
Bettina Moser, Tel. 07834/835335 oder unter bettina.moser@
wolfach.de mitzuteilen. Selbstverständlich nehmen wir auch
gerne neue Angebote bzw. Ergänzungen auf.
Die bisherige Broschüre ist als pdf auf unserer Homepage
www.wolfach.de unter Bürgerservice/Neubürger zu finden.
Gewerbe, Handel, Industrie und alle Dienstleistungsunter-
nehmen erhalten außerdem wieder die Möglichkeit, durch ei-
ne Anzeige auf ihr Unternehmen, ihre Institution beziehungs-
weise ihre Produkte und neue Angebote hinzuweisen, eine
Anzeige zu schalten und dadurch gleichzeitig die Verbunden-
heit mit Wolfach zu dokumentieren.
Die Werbefachberaterin von der mediaprint infoverlag gmbh
wird sich deshalb in den nächsten Wochen mit den möglichen
Anzeigenkunden zu unverbindlichen Informations- und Bera-
tungsgesprächen inVerbindung setzen.

Die Stadt Wolfach weist darauf hin, dass sich der Verlag ge-
genüber Kunden ausweisen kann. In Zweifelsfällen und bei
Rückfragen steht Bettina Moser von der Stadtverwaltung,
Tel.: 07834/835335 gerne zurVerfügung. Schön wäre es, wenn
möglichst viele von dieser langfristigen Präsentations- und
Werbemöglichkeit Gebrauch machen würden.
Der gesamte Broschüreninhalt – einschließlich der Anzeigen
– wird auch künftig auf unsere Homepage www.wolfach.de
und auf www.alles-deutschland.de gestellt. Jeder Anzeigen-
kunde erhält bei diesem Städteportal einen Brancheneintrag
und in Google Maps einen Pin. Dieser Zusatzservice der me-
diaprint infoverlag gmbh erhöht den Wirkungsgrad der Inse-
rate deutlich. Ebenfalls wird die Broschüre druckfrisch an
alle Hauhalte in Wolfach und in den Ortsteilen Kinzigtal und
Kirnbach verteilt werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
14.03.2012, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 06.03.2012

gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Frageviertelstunde
Punkt 2: Zusammenlegung der Grundschule Wolfach

und der Grundschule Halbmeil und
Einrichtung der Außenstelle Halbmeil

Punkt 3: Vollzugsbericht
Punkt 4: Wünsche und Anträge

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2011 abgelaufen
und von deren Angehörigen ein Abräumantrag bei der
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof ab dem 26.03.2012 abgeräumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die
noch benötigt werden, bis zum 23.03.2012 abzuräumen, da
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden.

Rathaus aktuell



3 Donnerstag, den 8. März 2012Nr. 10

Funktionelle Stuhlgymnastik mit Bärbel Neef
Am Mittwoch, 14. März 2012 ab 14.30 Uhr lädt Bärbel
Neef zur funktionellen Stuhlgymnastik ein.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus-
weise, Umzüge, Gewerbe, Petra Weiß,
Fundsachen, Amtl. Nach- Doris Glunk, 8353-13
richtenblatt) Susanne Brückner

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-30

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Grundbuchamt

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Grundbuchamt, Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 08.03.2012 Stadt-Apotheke, Wolfach
Freitag, 09.03.2012 Burg-Apotheke, Hausach
Samstag, 10.03.2012 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Sonntag, 11.03.2012 Apotheke Iff, Hausach
Montag, 12.03.2012 Stadt-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 13.03.2012 Kloster-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 14.03.2012 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Donnerstag, 15.03.2012 Stadt-Apotheke, Haslach

Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 09.03.2012, 18.00 Uhr
bis Montag, 12.03.2012, 8.00 Uhr
Dr. med. G. Remhof, Hauptstr. 24, Wolfach
Tel. 07834/744

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 10.03.2012, 8.00 Uhr
bis Montag, 12.03.2012, 8.00 Uhr
PraxisVolk, Inselstr. 34, Hausach
Tel.: 07831-256 oder 0171/3862002
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 13.03.2012, von 09.00 bis 11.00 Uhr fin-
det im Rathaus inWolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43, der
nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorhaben
aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 25.02.2012 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 18.02.2012 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Der Personalausweis kann erst dann an Sie
ausgehändigt werden, wenn Sie auch den PIN Brief per
Post erhalten haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Sporttasche mit Inhalt
- Buch „Schwarzwaldmädels“
- Schwarze Jacke, Marke: the north face
- brauner Gürtel mit goldener Schnalle

Kulturelles

Kammermusik von Haydn, Schubert und Ravel
Kulturforum setzt Konzertreihe fort /
DreiVirtuosen spielen im Rathaussaal
Nach dem überwältigenden Erfolg des frechen, komödian-
tisch-satirischen Abends „Frauen sind keine Engel“ im Ja-
nuar setzt das Kulturforum seine Konzertreihe mit einem
„ernsteren“ Thema fort: Am Sonntag, 11. März um 19 Uhr
treten mit Christina Weschta (Geige), Anne Heideker (Cel-
lo) und Alexander Geladze (Klavier) drei ausgewieseneVir-
tuosen mit einem Kammermusikabend im Wolfacher Rat-
haussaal auf. Alle drei sind oder waren sie als Musiklehrer
an der Musikschule Offenburg/Ortenau tätig.
Die Violinistin Christina Weschta stammt aus Stuttgart
und begann schon mit acht Jahren mit dem Geigenspiel.
Sie studierte Musik in Weimar und in Prag. Dann wechsel-
te sie ans Conservatoire Nationale de Region Strasbourg,
wo sie im Juni 2008 ihre Abschlussprüfung im Studiengang
Spécialisation mit Erfolg absolvierte. Während ihres Stu-
diums besuchte sie verschiedene Meisterkurse im In-und
Ausland und nahm an verschiedenen Orchesterakademien
teil.
Seit November 2007 unterrichtet sie an der Musikschule
Offenburg/Ortenau und seit März 2009 an der Städtischen
Musikschule Hohenheim. Sie ist als Solistin, Kammermu-
sikpartnerin und in verschiedenen Ensembles zwischen
Strasbourg und Stuttgart tätig.
Die Cellistin Anne Heideker begann Ihre Instrumentalaus-
bildung im Alter von sieben Jahren in Ihrer Heimatstadt
Berlin. 1999 begann sie ein Violoncello-Studium an der

Hochschule für Musik "Hanns Eisler" Berlin. Ihr Diplom
legte sie 2005 an der Lübecker Musikhochschule ab. Zu Ih-
ren besonderen Förderern zählen auch Michel Strauss (Pa-
ris), Lynn Harrell (Houston) und das Vogler-Quarett (Ber-
lin), bei denen sie Meisterkurse absolvierte.
Anne Heideker war Gast in vielen renommierten Orches-
tern. Neben ihrer Orchester und Kammermusiktätigkeit
unterrichtet sie seit September 2011 an der Musikschule
Offenburg/Ortenau.
Alexander Geladze wurde in Batumi (Georgien) geboren.
Bereits im Alter von fünf Jahren erhielt er seinen ersten
Klavierunterricht. Mit zwölf gab er seinen ersten Solo-
abend und kurz darauf folgte sein Orchesterdebüt mit dem
zweiten Klavierkonzert von Chopin.
Nach dem erfolgreichen Abschluss mit Auszeichnung am
Musikcollege Paliaschwilli in Batumi begann er 2004 sein
Studium an der Musikhochschule Freiburg; er schloss es
2011 mit Auszeichnung ab. Seither sammelt er bei der Süd-
westdeutschen Philharmonie Konstanz wertvolle Erfah-
rungen als Solist und Kammermusiker. Neben seiner jetzi-
gen Tätigkeit als Klavierlehrer an der Musikschule Offen-
burg/Ortenau ist Alexander Geladze ein gefragter Liedbe-
gleiter, der schon auf zahlreichen Liederabenden zu hören
war.

Die drei Musiker
spielen an diesem
Kammermusikabend
von Joseph Haydn
das dreisätzige Kla-
viertrio Nr. 6, F- Dur,
von Maurice Ravel
die Sonate en quatre
partie pour violon et
violoncelle sowie von
Franz Schubert das
ebenfalls viersätzige
Klaviertrio D 929, op.
100 Es- Dur.

Christina Weschta
(Geige), Anne Heide-
ker (Cello) und Ale-
xander Geladze (Kla-
vier) spielen beim
Kammermusikabend
im Rathaussaal Wer-
ke von Joseph Haydn,
Maurice Ravel und
Franz Schubert.

Altersjubilare

Altersjubilare

08.03.1937 Zanger, Georg 75 Jahre
Talstraße 61

09.03.1940 Roller, Peter 72 Jahre
Spitzbergweg 5

11.03.1940 Kaya, Kamil 72 Jahre
Friedrichstr. 11

12.03.1930 Müller, Anton 82 Jahre
Kinzigstr. 3

13.03.1942 Ott, Walter 70 Jahre
Siedlerweg 6

14.03.1942 Hilger, Doris 70 Jahre
Am Kastaniendobel 4

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.



6Donnerstag, den 8. März 2012 Nr. 10

Schulen

R E A L S C H U L E

Informationstag
Am 08. März bietet die Realschule Wolfach eine Informati-
onsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler an, die im kommenden Schuljahr die Realschule
besuchen wollen.

Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Mög-
lichkeit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot
der Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.

DieVeranstaltung beginnt

am Donnerstag, 08. März 2012,
um 18.00 Uhr
in der Festhalle der Realschule

Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu können.

Anmeldetermine an der Realschule Wolfach:
Mittwoch, 28. März 2012
von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 29. März 2012
von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Dienstabend
Am Donnerstag, den 8. März treffen sich die Aktiven des
Ortsvereins zu einem Dienstabend im DRK - Heim.
Auf dem Programm stehen Erste -Hilfe - Maßnahmen.
Ein weiterer Termin ist die Generalversammlung am 16.03.
um 20.00 Uhr im "Kirnbacher Hof ".

Einladung zur 113. Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 16. März 2012 findet um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Kirnbacher Hof“ in Wolfach-Kirnbach die 113.
Mitgliederversammlung des DRK-Ortsvereines Wolfach
statt. Hierzu wollen wir alle Mitglieder herzlich einladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 1: Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
Top 2: Totenehrung
Top 3: Berichte

Top 3.1: Bericht der Bereitschaftsleitung
Top 3.2: Bericht des Jugendrotkreuzes ( JRK )
Top 3.3: Bericht der Leiterin der Seniorengruppe
Top 3.4: Bericht der Schatzmeisterin
Top 3.5: Bericht der Kassenprüfer
Top 4: Entlastung der Schatzmeisterin
Top 5: Entlastung desVorstandes
Top 6: Wahlen

- Delegierte zur Landesversammlung
- Delegierte zur Kreisversammlung

Top 7: Ehrung verdienter Mitglieder
Top 8: Aussprache
Top 9: Grußworte der Gäste
Top 10: Wünsche, Anträge, Anregungen, Bekanntgaben

Kolpingsfamilie Wolfach

Gebrauchtkleidersammlung
Am Samstag den 10. März, findet in Wolfach, im Ortsteil
Kinzigtal sowie im Kirnbacher Wohngebiet Schmitte-
grund eine Gebrauchtkleidersammlung der Kolpingsfa-
milien in der Ortenau statt.
Durch den Erlös werden zum einen Entwicklungsprojekte
für Jugendliche in Chile unterstützt. Zum anderen kom-
men die Einnahmen der Kinder-, Familien und Jugendar-
beit der Kolpingsfamilien der Region Ortenau zugute.
Nicht zuletzt wird unser örtliches Projekt des Kinder-
gartens in einem Elendsviertel in der Nähe von Belo Ho-
rizonte Brasilien unterstützt. Was gesammelt wird, ent-
nehmen sie bitte den Handzetteln.
Also, entrümpeln Sie ihre Kleiderschränke und stellen
Sie ihre Gebrauchtkleider der örtlichen Kolpingsfamilie
am 10. März zurVerfügung.
Wir bitten die Spende am 10.03.12 ab 8.30 Uhr sichtbar
am Straßenrand bereitzustellen. Kennzeichnen sie Neu-
trale Gebinde mit unseren Handzetteln, oder beschriften
sie diese mit Kolping-Altkleider.
Es danken die Kolpingsfamilien der Region und die
Kolpingsfamilie Wolfach.

Heimspieltag am Samstag, 10.03.2012
14.30 Uhr weibl. Jugend E

Wolfach - SG Ottenheim/Altenheim
15.45 Uhr weibl. Jugend D

Wolfach – SG Ottenheim/Altenheim
17.00 Uhr männl. Jugend C

TV Wolfach – TV St. Georgen
18.15 Uhr männl. Jugend B

Wolfach – SG Schenkenzell/Schiltach
20.00 Uhr Landesliga

Wolfach I – SG Rotenfels/Gaggenau

Pokalspiel am Sonntag, 11.03.2012
16.30 Uhr Bezirkspokal

Wolfach II – FV Unterharmersbach

Kameradschaft Langenbach/Übelbach
Generalversammlung
Am Samstag, den 10.03.2012 findet in unserem Clubraum
im ehemaligen Schulhaus Langenbach die diesjährige Ge-
neralversammlung der Kameradschaft Langenbach/Übel-
bach statt.
Beginn: 20.00 Uhr
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht desVorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte der einzelnen Gruppen
6.Vorschau auf 2012
7. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind herzlich zur Generalversammlung
eingeladen. Wir hoffen auf Eure zahlreiche Teilnahme.

Kultur im Schloss Wolfach e.V.
Montags malochen wir im Museum!
Ab sofort treffen wir uns jeden Montag im Museum, um die
Flößerabteilung auszuräumen. Sie soll Anfang Juni wieder
ein öffentlicher Teil unseres Museums werden.
Nächster Termin für die Aufräumaktion ist Montag, 12.
März um 19 Uhr. Da es wieder einige schwere Dinge zu
bewegen gibt, ist wieder die Mithilfe einiger kräftiger Män-
ner gefragt.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Landessammlung
In der Zeit vom 10.-18.03.2012 findet in Baden-Württem-
berg unter der Schirmherrschaft unseres Regierungspräsi-
denten Julian Würtenberger die diesjährige Landessamm-
lung der Arbeiterwohlfahrt statt. Der AWO-Ortsverein
Wolfach wird sich ebenfalls an der Landessammlung, wel-
che als Haussammlung durchgeführt wird, beteiligen.
Der AWO-Ortsverein Wolfach bittet deshalb die Bevölke-
rung von Wolfach und Oberwolfach um eine Spende zur
Unterstützung der sozialen Dienste und Einrichtungen der
AWO auch in Ihrer Nähe, um das vielfältige Hilfsangebot
für Kinder, Jugendliche, Familien, sowie insbesondere auch
ältere, behinderte und kranke Menschen aufrecht erhalten
zu können.

Ganztagsbetreuung der AWO in den Osterferien 2012
Wie bereits angekündigt bietet die AWO Wolfach in den
Osterferien eine Ganztagsbetreuung für Kinder im Grund-
schulalter bis 11 Jahre an. Melanie Wick und ihr Team be-
treuen die Kinder in der Zeit vom 02.04. bis 05.04. sowie
vom 10.04. bis 13.04.2012, jeweils in der Zeit zwischen
08.00 Uhr und 16.30 Uhr in der Herlinsbachschule in Wolf-
ach. Der Unkostenbeitrag, in welchem Frühstück und Mit-
tagessen inbegriffen sind, beläuft sich auf 60 Euro pro Wo-
che bzw. 15 Euro pro Tag. Unter bestimmtenVoraussetzun-
gen werden von der AWO Wolfach Zuschüsse gewährt. An-
meldungen sind noch möglich, insbesondere in der zweiten
Woche gibt es noch freie Plätze. Informationen und Anmel-
dung bei Manfred Maurer unter awowolfach@aol.com, so-
wie Telefon 07834-1590. Anmeldeformulare sind auch im
Bürgerbüro des Wolfacher Rathauses erhältlich.

Die Wolfacher Mittwochswanderer zieht´s nach Schramberg
Zur Mittwochswanderung im März geht’s am 14.03.2012
nach Schramberg, um das Uhren- und Auto-Museum zu
besichtigen und um eine kleineWanderung bei Schramberg
zu machen. Ob noch Zeit für eine Einkehr ist, wird vor Ort
entschieden. Der Eintritt beträgt 5,-- EUR bis 14 Personen,

ab 15 Personen 4,-- EUR. Eine Führung werden wir nicht
nehmen, jeder kann sich selbst aussuchen was er sehen
will.
Nach 1,5 Std Besichtigungszeit wird unsere Wanderfreun-
din Doris Hangst eine kleine Wanderung bei Schramberg
führen. Ob es dann noch zu einer Einkehr reicht wird sich
ergeben. So etwas ist eben auch vom Wetter abhängig.
Die Anfahrt erfolgt mit der OSB am P+R um 12.36 Uhr bis
Schiltach, dort um 12.50 Uhr im Linienbus weiter nach
Schramberg, Ankunft bei der Haltestelle Karl-Diehl-Halle
um 13.07 Uhr.
Die Rückfahrt mit dem Linienbus erfolgt um 17.47 Uhr,
Karl-Diehl-Halle, Ankunft in Wolfach P+R 18.21 Uhr.
Organisation und Führung durch Doris Hangst und Erwin
Maulbetsch (Tel. 07834/9565)

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den
24.03.2012 um 19.00 Uhr im Hotel Kreuz in Wolfach

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Grußworte
4. Berichte desVorsitzenden/Fachwarte

über die Aktivitäten im Jahr 2011
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung derVorstandschaft für das Jahr 2011
8. Ehrungen, Wanderehrenzeichenvergabe,

Deutsches Wanderabzeichen
9. Abstimmung bzgl. Neuwahlen

und Jahreshauptversammlung 2013
10. Abstimmung bzgl. Änderung

der Wanderehrenzeichenvergabe
11. Wahl des Gewinners des PETTER-POKALS
12.Verlosung der eingereichten Wandervorschläge für 2012
13.Verschiedenes: Wünsche und Anträge
14. Schlussworte mit Ausblick

auf das Jahresprogramm 2012 und 2013

Unter Verschiedenes können Wünsche und Anträge in
schriftlicher Form bis zum 14.03.2012 beimVorstandsteam
eingereicht werden.

1.Vorsitzender:
Siegbert H. Armbruster;
Josefsgasse 4; 77709 Wolfach; Tel. – Nr.: 07834/864926
E-Mail: armbruster@gs-offenburg.de
oder ogr@schwarzwaldverein-wolfach.de

Das Vorstandsteam freut sich sehr über eine gute Beteili-
gung bei der Hauptversammlung.
Wir versprechen, es wird ein kurzweiliger Abend.

Die Jugend- und Familiengruppe des SWV
Wolfach bastelt wieder
Am Samstag, den 17. März 2012 lädt der
Schwarzwaldverein Wolfach um 14.00 Uhr
die Kinder wieder zu einem Bastelnachmit-
tag ein. Da es für Fledermäuse immer schwie-

riger wird, einen geeigneten Wohnraum zu finden, werden
im Vereinsheim des SWV Wolfach Fledermauskästen ge-
baut. Die Teilnahme kann nur in Begleitung eines Erwach-
senen erfolgen.
Bitte bis spätestens 15.03.2012 bei Marianne Hacker
07834/4108 oder Annette Schamm 07834/859253 anmel-
den.
Der Verein bittet um Beachtung, dass auf Grund von Ter-
minüberschreitungen sich der Termin entgegen des Jahres-
programmes um eine Woche verschoben hat.
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Förderverein Fußballsport Wolfach e.V.
22. Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 16. März 2012 findet um 20.00 Uhr die 22.
Jahreshauptversammlung im Nebenzimmer des Gasthaus
„Adler“ Wolfach statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung verstorbener Mitglieder
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Berichte der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Entlastung derVorstandschaft
8. Wahlen (gesamteVorstandschaft)
9. Wünsche und sonstige Anträge

Ramazan Tasdelen
(1.Vorsitzender)

TuS Kinzigtal
Generalversammlung
Am Samstag, 17.03.2012 um 20.00 Uhr findet die diesjäh-
rige Generalversammlung des TuS - Kinzigtal im Gasthaus
Löwen in Halbmeil statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Tätig-
keitsberichte der Vorstandschaft und der verschiedenen
Abteilungen.
An diesem Abend finden auch die Ehrungen verdienter
Mitglieder statt.
Der Vorstand lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereins
ein.

Kirnbacher Kurrende e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 23. März 2012 findet um 20.00 Uhr im Leo-
pold-Krummelsaal in der Kirnbacher Gemeindehalle die
Jahreshauptversammlung der Kirnbacher Kurrende e.V.
statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Jahresberichte

a) Schriftführerbericht
b) Schriftführerbericht "Junge Kurrende"
c) Kassenbericht
d) Kassenbericht "Junge Kurrende"
e) Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung derVorstandschaft
5. Ehrungen der Probenbesucher
6. Neuwahlen
7. Termine
8. Verschiedenes

Zu der Versammlung sind alle Mitglieder und Freunde des
Freundeskreises recht herzlich eingeladen.

Die Trachtenkapelle Kinzigtal e.V. lädt am Samstag, den
24. März 2012 zur diesjährigen Generalversammlung ein.
Es wird über die Aktivitäten desVereins vom vergangenen
Jahr berichtet. Bei der Trachtenkapelle Kinzigtal ist in die-
sem Jahr eine Satzungsänderung vorgesehen. Hierzu befin-
det sich ab sofort im Aushangkasten vor dem Dorfgemein-

schaftshaus die Satzung zur Einsichtnahme. Außerdem
stehen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Die Versamm-
lung findet im Gasthaus Löwen in Wolfach – Halbmeil
statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokollverlesung
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Tätigkeitsberichte
7. Satzungsänderung
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Neuwahlen

10. Wünsche und Anträge

Zuvor findet die Generalversammlung der Bläserjugend
Kinzigtal e.V. statt. Auch hier stehen Neuwahlen an. Diese
Versammlung findet ebenfalls im Gasthaus Löwen statt
und beginnt um 18.30 Uhr.

Club 71 St. Roman
Am Samstag, 31. März 2012 findet um 20.00 Uhr die Gene-
ralversammlung im Hotel Adler in St. Roman statt. Die
Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen. Falls
noch jemand einenWunsch für die Tagesordnung hat, möge
er diesen bitte bis zum Wochenende einreichen. Nächste
Woche wird die Tagesordnung bekannt gegeben.

Freie Narrenzunft Wolfach
Liebe Freunde der Wolfacher Fasnet,
Die Fasnet 2012 ist vorbei – oder auf Wolfacherisch:
„D’ Fasnet hot a Loch“. Aber es war eine wunderschöne
Fasnet. Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfern
und Narros der Freien Narrenzunft Wolfach recht herzlich
bedanken.
Danke an die treuen Helfer, die beim Auf- und Abbau der
Schlosshalle und der Festspielbühne mit angepackt haben,
danke an alle Narros, die uns bei der Bewirtung in der
Schlosshalle tatkräftig unterstützt haben, danke an Anita
und Bernd sowie die gesamte Festspieltruppe für ein gran-
dioses „Altweibermühle“-Festspiel, danke an die fleißigen
Abzeichenverkäufer, danke an die Firma VEGA Griesha-
ber KG für die Unterstützung der Kinderfasnet und ein
herzliches Dankeschön an alle, die in irgendeiner Art und
Weise zum Gelingen der Fasnet 2012 beigetragen haben.
Ein besonderer Dank auch an den Jungnarrenrat für den
tollen Einsatz an seiner ersten Fasnet.
Und immer daran denken: in 341 Tagen ist wieder Fasnet-
ausrufen – „´s goht schowidder degege“.
Narrenvater Hubert „Vitus“ Kessler
und der Kleine Narrenrat

St. Romaner Teufel
Am Samstag, 5. Mai 2012 findet um 20.00 Uhr die General-
versammlung bei Bratzler statt. Für Essen und Trinken ist
wie immer gesorgt. Bitte merkt Euch den Termin vor. Falls
noch jemand einenWunsch für die Tagesordnung hat, möge
er diesen bitte bis Ende März bei derVorstandschaft einrei-
chen.

Diakonische Gemeinschaft Johannes Brenz e.V.
Vorankündigung Mitgliederversammlung am 24.04.2012
Die ordentliche Mitgliederversammlung des Diakonischen
Gemeinschaft Johannes Brenz e.V. wurde auf Dienstag, den
24.04.2012 terminiert. Die Mitglieder erhalten wie immer
eine schriftliche Einladung.
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Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Vom 02. Januar bis 25. Mai 2012:

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.

Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Veranstaltungskalender
Do. 08.03.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung. Auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 08.03.2012; 15.00 Uhr
Cegospielen für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Do. 08.03.2012; 18.00 Uhr
Info-Tag Realschule
Die Realschule lädt ein zum Info-Tag für 4.-Klässler.
Realschule Wolfach, Wolfach

Fr. 09.03.2012 - So. 11.03.2012
Skilanglauf-Abschluss
im Engadin Schwarzwaldbverein Wolfach
Treffpunkt: Tankstelle Müller, Wolfach

Sa. 10.03.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 10.03.2012; 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Infotag der Musikschule Wolfach
zuhören, mitmachen, ausprobieren, beraten
Musik zeigt Wirkung

Im Gebäude der Musikschule in der Vorstadtstr. 30 findet
am 10. März findet wieder der große Infotag der Musik-
schule Offenburg/Ortenau statt.
Zwischen 14:00 und 16:00 kann man sich über das große
Angebot der Musikschule informieren, alle Instrumente
und Gesang selber ausprobieren und sich fachlich von den
Lehrerinnen und Lehrern beraten lassen. Im Seniorenzen-
trum neben der Musikschule kann man mit den Bandlab-
Bands mitrocken oder sich bei den Überraschungskonzer-
ten anhören, wie die einzelnen Instrumente klingen.
Auch für Erwachsene gibt es an der Musikschule attraktive
Angebote. Ein Mitarbeiter der Verwaltung steht am Info-
punkt bereit, um alle Fragen rund um die Anmeldung zu
beantworten.

Bei der allseits beliebten Musikrallye gibt es wieder tolle
Preise zu gewinnen.
Musikschule; Wolfach

Sa. 10.03.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakob, Wolfach

Sa. 10.03.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach, Wolfach - Kirnbach

Sa. 10.03.2012; 19.00 Uhr
Generalversammlung
Förderverein der Stadtkapelle Wolfach
Hotel Kreuz; Wolfach

Sa. 10.03.2012, 20.00 Uhr
Generalversammlung Kameradschaft Langenbach -
Übelbach
Schulhaus Langenbach, Wolfach

Sa. 10.03.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung der Stadtkapelle Wolfach
Hotel Kreuz, Wolfach

So. 11.03.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 11.03.2012; 19.00 Uhr
Kammermusikabend
mit Alexander Geladze (Klavier)
Anne Heideker (Cello)
Christina Weschta (Geige)
Gespielt werden Kompositionen von Schubert, Ravel und
Haydn.
Rathaussaal, Wolfach

Mo. 12.03.2012; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen gerne auch nach Voranmeldungen
auch in englischer und französischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 14.03.2012; 08.00 - 18.00 Uhr
Fastenmarkt
Jahrmarkt in der Altstadt
Traditioneller Jahrmarkt und Krämermarkt in den Stra-
ßen und Gassen der Altstadt
Innenstadt, Wolfach

Mi. 14.03.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Grabenstr., Wolfach

Do. 15.03.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung. Auch in Englisch oder Französisch möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 15.03.2012; 15.00 Uhr
Cegospielen für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Fr. 16.03.2012;
20.00 Uhr
Generalversammlung des DRK Ortsverein Wolfach
Hotel Kirnbacher Hof, Wolfach
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Fr. 16.03.2012; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Kinzigtal
Gasthaus Engel, Wolfach

Fr. 16.03.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Fördervereins Fußballsport
Gasthaus Adler, Wolfach

Sa. 17.03.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 17.03.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakob, Wolfach

Sa. 17.03.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach, Wolfach - Kirnbach

Sa. 17.03.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung des TuS Kinzigtal
Gasthaus Löwen Halbmeil, Wolfach

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene und Ponyreiten
für Kinder.
Infos unter: Fam. Schmider, Bartleshof, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/869953; www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Musikschule für Groß und Klein

Am Samstag, den 10. März findet der
alljährliche Infotag der Musikschule
Offenburg/Ortenau, Zweigstelle Wolf-
ach, im Musikschulgebäude in derVor-
stadtstr. 30 statt. Nach einer kleinen
Eröffnung um 14 Uhr mit den Musik
und Tanz-Kindern und dem neuen
Kämmerle-Orchester können Erwach-
sene und Kinder bis 16 Uhr alle In-
strumente und Gesang ausprobieren,
sich beraten lassen und bei Überra-
schungskonzerten zuhören.

Durch alle Räume führt das Musikschulquiz, bei dem es
wieder attraktive Preise zu gewinnen gibt: 1. Preis ist eine
Kindergitarre, gestiftet vom Musikhaus Schlaile in Offen-
burg, 2. Preis ist 4 x 25min Unterricht an der Musikschule
und 3. bis 5. Preis ein Musikschulrucksack.

Einladung zum
INFOTAG
10.3.12
14:00 bis 16:00 Uhr
Musikschule Wolfach
Vorstadtstraße 30

IN
FO

TA
G

Instrumententests
Fachlehrer-Beratung

Mitmachangebote
Überraschungkonzerte

Beim INFOTAG haben Sie und Ihre Kinder die Möglichkeit die Musikschulräume
zu besichtigen, Instrumente zu hören, zu spielen und sich beraten zu lassen.

I M P R E S S I O N E N
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Vereine/Veranstaltungen

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Die Kindergärten und Eltern-Kind-Gruppen von Wolfach
und Oberwolfach laden Sie zusammen mit dem Bildungs-
werk sehr herzlich ein zu dem

Vortrag von Barbara Mössner, Titisee-Neustadt
Mit Kindern Feste feiern und genießen

im Haus der Pfarrgemeinde, Oberwolfach:

Am Donnerstag, 8. März 2012 wird um 20.00 Uhr im Haus
der Pfarrgemeinde, Oberwolfach Frau Barbara Mössner,
die schon im Januar einen spannenden und erfolgreichen
Vortrag mit interessanten Medien in Wolfach gehalten hat,
auch über dieses Thema berichten und hilfreiche Anregun-
gen geben können zu Kindergeburtstagen und anderen
Kinderfesten.
Feste und Feiern unterscheiden sich vom Alltag. Sie sind
etwas Besonderes und haben in unserer Erinnerung einen
speziellen Stellenwert.
Erinnern Sie sich noch wie es war, mit Ihrer Familie, im
Kindergarten oder in der Gemeinde gemeinsam zu feiern
und wie dieses Gefühlsgemisch aus froher Erwartung und
fast unerträglicher Spannung in der Luft lag? Feste feiern
ist (k)eine Kunst. Mit Kindern zu feiern, ist (k)eine beson-
dere Kunst!
An diesem Vortragsabend will die Referentin an prakti-
schen Beispielen zeigen, wie Kinderfeste gelingen können.
Gemeinsam wird die Referentin mit denTeilnehmern darüber
nachdenken und Pläne schmieden, wie das nächste Kinder-
fest, der nächste Kindergeburtstag gestaltet werden kann und
vielleicht sieht das nächste Fest das Sie für Erwachsene vor-
bereiten dann so aus, als ob es auch ein gelungenes Fest für
Kinder sein könnte. (Eintritt 3 Euro, Ehepaar 4 Euro)

BLHV Wolfach:
Einladung zur Mitgliederversammlung

CrossCompliance: Wer hätte je gedacht, dass sich ein
Schwarzwaldbauer einmal mit solchen englischen Begrif-
fen rumschlagen muss. Aber wir gewöhnen uns ja an (fast)
alles. Die Flexibilität der Schwarzwaldbauern ist nicht
umsonst legendär. Wenn es klemmt, dann bauen wir
Kuckucksuhren oder wir studieren halt CrossCompliance-
Vorgaben.
Da zur Zeit die Kenntnis von CrossCompliance-Fakten für
uns wichtiger wie Kuckucksuhren sind, wollen wir dieses
Jahr uns genauer damit befassen, was bei „CC“ zu beach-
ten ist. Das Thema unserer Mitgliederversammlung lautet
also folgerichtig:
CrossCompliance – Was ist zu beachten?
Wann sind welche Bodenuntersuchungen notwendig? Wie
muss Diesel gelagert werden? Wie viele qm Liegefläche
braucht die Kuh? Muss die Kloschüssel rund oder eckig
sein? Diese und weitere Fragen werden an diesem Abend
von fachkundigen Referenten beantwortet werden.
Termin: Donnerstag, 15.03.2012
Ort: Kirnbacher Hof, Nebenzimmer

Referenten: Hr. Henning Pole, Fachreferent LWA,
Hr. Martin Mannßardt, LWA Mitarbeiter
und Milchviehhalter

In alter Tradition beginnt unsere Mitgliederversammlung
schon um 19.00 Uhr mit einem gemeinsamenVesper. Paral-
lel dazu werdet Ihr den Tätigkeitsbericht des Vorstandes
serviert bekommen. Also, kommt hungrig und haut rein!

Zu dem Vortrag sind ab 19.45 Uhr auch Nichtmitglieder
herzlich willkommen.

Helmut Schneider Martin Schmider
Vorsitzender stv.Vorsitzender

Einladung zum Imkerstammtisch des Kreisverein
Badischer Imker Mittlerer Schwarzwald

Liebe Imkerinnen und Imker,
Am Freitag, den 23.03.2012 findet um 19.30 Uhr im Gast-
haus Blume in Haslach- Schnellingen unsere 3. Winter-
schulung statt.

Thema: Rapsanbau, Pflanzenschutz und Bienen-
schutz- ein Widerspruch
Auch auf Pflanzenschutzmittelanwendun-
gen in blühenden Beständen wird bei die-
sem Thema eingegangen.

Redner: Dr. Johann Albert Pfister
Regierungspräsidium Stuttgart Pflanzen-
schutzdienst

Wir haben für diese Winterschulung einen exelenden Fach-
mann für dieses Thema ausgesucht.

Herr Dr.Pfister ist der Ansprechpartner für Pflanzenschutz
in Baden- Württemberg.
Durch den großflächigen Anbau von Raps, Mais und ande-
re Pflanzen ist der Einsatz von Pflanzenschutzmittel im-
mer wichtiger.
Was zu beachten ist, welche Schäden an Pflanzen und Tie-
ren auftreten können ist das Thema unseres Abends.
Lasst euch auch diesen Vortrag nicht entgehen. Es lohnt
sich bestimmt denn Mensch undTier sind auf einen verant-
wortungsvollen Umgang mit der Natur angewiesen.
Fragen an Dr. Pister werden sicherlich fachgerecht beant-
wortet werden.

Auf Euer Kommen freut sich dieVorstandschaft.
Willi Schwendemann
1.Vorsitzender

Historischer Verein Ortsgruppe Wolfach /
Oberwolfach

Jahreshauptversammlung am 30. März
Am Freitag, 30. März laden wir alle Mitglieder des Histori-
schen Vereins herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung um 20 Uhr ins Kreuz ein. Die genaue
Tagesordnung wird noch bekanntgegeben.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
Geschlossen.

MiMA Museum für Mineralien und Mathematik
Täglich geöffnet 11- 16 Uhr.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Minigolfanlage Wolfach
Geschlossen

Minigolfplatz Oberwolfach
Geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Das Besucherbergwerk Grube Wenzel ist derzeit geschlos-
sen. Für Gruppen werden aber auf Anmeldung (Tel.
07834/85812) Führungen angeboten.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde ist geschlossen.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 10. März – SAMSTAG DER 2. FASTENWOCHE
14.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinsamer Nachmit-

tag der Kommunionkinder Wolfach.
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Franziska u. Isidor Sum. Ge-
denken an Roman u.Martina Sum; Johan-
nes Haas u.Verstorb.v.Messmerhof; Johan-
nes u.Theresia Faist.

Sonntag, 11. März – 3. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St.Marien: Amt. Hl.Messe für Karl Ech-

le u.verst.Angeh. Gedenken an Hermann
Bonath u.verst.Angeh.; Bernhard Harter u.
verst.Angeh.; Emma Buchholz, Bruder
Bernhard u.Eltern.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.
11.15 Uhr In St.Laurentius: Tauffeier für Samuel

Amon Moser und Simon Finn Fix.
Montag, 12. März – HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St.Laurentius: Eucharistische Anbe-

tung.
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 13. März – HL.MESSEVOM TAG
15.00 Uhr Im Joh.-Brenzheim: Hl.Messe.
Mittwoch, 14. März – HL.MESSEVOM TAG
8.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Gestiftete Jahrtagsmessen für Gertrud
Oberfell; Josef u. Theresia Mayer; Josef u.
Rosalie Mihlan u. Rita Boos.

Donnerstag, 15. März – HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse; anschl.

Beichtgelegenheit.
Hl. Messe für Gottlieb Schuler.

Freitag, 16. März – Freitag der 3. Fastenwoche
In St.Laurentius: Keine Abendmesse

Samstag, 17. März – Samstag der 3. Fastenwoche
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Sonntagvorabend-

messe.
Hl. Messe für Hedwig Harter u. Alfons
Schillinger. Gedenken an Gertrud Sum u.
Josef u.Elsa Scherer; Albert Armbruster u.
Florian Wachendorfer; Franziska Arm-
bruster u. Johanna Heizmann; Wilhelm
Hacker u.verstorb.Angeh.;Wilhelm u.Frie-
da Harter u.verst.Angeh.; Max Schmid;
Ludwigu.HildaSchneideru.derenSchwes-
tern Emma u. Anna; Erhard Rauber u.ver-
storb. Geschwister; Ludwig Sum; Wilhelm
Müller (bestellt von den Schulkameraden
des Jahrgangs 1932/33); Geschwister Hil-
da u.Adolf Brüstle; Gottfried Harter; Em-
ma u.Frieda Schillinger; Raimund u.Karl
Mayer u.verst.Angeh.; Otto Feger u. verst.
Angeh.; Erwin Bonath, Frohnbach.

Sonntag, 18. März – 4. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt. Hl.Messe zu Ehren

der Sr. Ulrika; zu Ehren des Hl. Josef; zu
Ehren der Gottesmutter Maria.

10.00 Uhr In St.Roman: Amt für die Seelsorgeein-
heit.

Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie Wolfach
Am Samstag, 10. März 2012 findet die „Altkleidersamm-
lung“ der Kolpingsfamilie Wolfach in Wolfach, Halbmeil,
St.Roman und Kirnbach (nur bis Wohngebiet Schmitte-
grund) statt. Die Kolpingsbrüder bitten, die Kleiderspende
ab 8.30 Uhr sichtbar am Straßenrand bereitzustellen.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach – St Laurentius:
Samstag, 14.04.; 23.06.; 04.08.2012
jeweils um 17.30 Uhr
Sonntag, 11.03.; 13.05.2012 um 11.15 Uhr
Oberwolfach St.Bartholomäus:
Samstag, 21.04.: 05.05.; 28.07.2012
um 17.30 Uhr
Oberwolfach-St.Marien:
Sonntag, 24.06.2012 um 11.15 Uhr
St. Roman:
Nach Rückfrage



13 Donnerstag, den 8. März 2012Nr. 10

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 02. April; / 30. April; / 23. Juli 2012
Donnerstag, 14. Juni 2012.

VORANZEIGE
KATHOLIKENTAG IN MANNHEIM
vom 16. bis 20. Mai 2012
Katholikentage sind seit über 160 Jahren ein Spiegelbild
des Lebens in unserer Kirche, bunt und vielfältig, ernst und
fröhlich, geistlich und politisch zugleich. Hier versammeln
sich Menschen, die das Evangelium leben, die miteinander
beten, feiern und diskutieren wollen. Ob jung oder alt, sie
wollen ihren Glauben in der Gemeinschaft als etwas Le-
bendiges erleben, neue Kraft schöpfen für den Alltag in
Gemeinden, Verbänden und Initiativen. Gleichzeitig sind
Katholikentage ein Ort, an dem sich Katholiken den poli-
tischen und gesellschaftlichen Herausforderungen ihrer
Zeit stellen und nach Wegen suchen, die Welt aus ihrem
Glauben heraus zu gestalten.Viele Impulse für Kirche und
Gesellschaft gehen von ihnen aus.
Wer Interesse an einer Teilnahme hat, soll sich im Pfarrbü-
ro melden.

Beichttermine in der Fastenzeit
St. Laurentius:
Mittwoch, 28.03.2012 nach dem Bußgottesdienst
Freitag, 30.03.2012 nach der Abendmesse
Samstag, 31.03.2012 14.30 bis 17.30 Uhr mit

Pfr. Koppelstätter aus Hausach
St. Bartholomäus:
Donnerstag, 15.03.2012 nach der Abendmesse
St. Marien:
Montag, 19.03.2012 nach dem Hochamt
St. Roman:
Samstag, 31.03.2012 nach derVorabendmesse

BUSSGOTTESDIENSTE
St. Bartholomäus:
Sonntag, 25.03.2012 um 19.00 Uhr
St. Roman:
Sonntag, 25.03.2012 um 19.00 Uhr
St. Laurentius:
Mittwoch, 28.03.2012 um 19.30 Uhr

Unterwegs im Heiligen Land
Eine Studien- und Pilgerreise durch Israel bietet die Ka-
tholische Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiöszese Frei-
burg an.Vom 25. August bis 05. September 2012 führt die
Reise vier Tage an den See Genesareth und durch Galiläa,
zwei Tage in die Wüste Negev sowie vier Tage nach Jerusa-
lem. Besucht werden bedeutende biblische Stätten des Al-
ten und Neuen Testaments. Auch die schwierige politische
Lage wird Thema sein. Ebenso wird ein Einblick in die Si-
tuation der Landwirtschaft im Heiligen Land geboten.
Nicht nur die Besichtigung von Orten steht auf dem Pro-
gramm, sondern das Gespräch mit vielen unterschiedlichen
Menschen: Jüdischen Siedlern, Palästinensern, Überleben-
den des NS-Regimes, christlichen Ordensleuten, Friedens-
aktivisten und Landwirten. Die Reiseleitung vor Ort hat
Dr.Ben Schapiro. Der Reisepreis beträgt 1.880 Euro für
KLB-Mitglieder und 1.980 Euro für Nichtmitglieder. Wei-
tere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Frei-
burg, Telefon 0761/5144-241, mail@klb-freiburg.de.

Gemeinschaftskurs auf dem Abrahamshof
vom 23. bis 25. März 2012
Thema: „Erschaffe mir, Gott, ein reines Herz“ (Ps 51,12)
Die Gemeinschaftskurse auf dem Abrahamshof im Ippi-
chen finden zweimal im Jahr (Frühjahr und Herbst) in Trä-
gerschaft des Kath.Dekanats Offenburg-Kinzigtal statt.
Diesmal hat das Besinnungswochenende zum Thema, dass

wir ein reines Herz letztlich nur als Geschenk von Gott
erbitten können. Dafür dürfen wir ihm danken und ihn lo-
ben. Der Kurs wird vorbereitet und gestaltet von einem
ehrenamtlichen Team unter Leitung von Diakon Robert
Roth, Erika Roth undVikar Emerich Sumser.
Information und Anmeldung direkt bei: Erika u. Robert
Roth,Riesenweg14f,79110Freiburg,Telefon:0761/2175511,
E-Mail: roth@badenregio.de.

Kath.Frauengemeinschaft Wolfach – Gruppe II
Die Gruppe II (Gretel) trifft sich zu ihrem nächsten Ge-
sprächsabend am 12. März 2012 um 19.30 Uhr im kath.
Gemeindehaus. Es geht noch einmal um die 4 Elemente,
und zwar diesmal um Wind und Luft. Auch diese Elemente
haben eine lebensspendende Bedeutung für uns Menschen.
Herzliche Einladung.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Anmeldung der Konfirmanden 2012/2013:
Am Dienstag 20.März 2012 findet um 19.30 Uhr im evang.
Gemeindezentrum Wolfach die Information und die An-
meldung für den neuen Konfirmandenjahrgang (2012/13)
statt. Die Konfirmation wird traditionell in dem Schuljahr
gefeiert, in dem ein Jugendlicher 14 Jahre alt wird. Da die
Konfirmandenstunde ab den Sommerferien mittwochs
nachmittags stattfindet, sind wir darauf angewiesen, dass
die Schülerinnen und Schüler dann keine Schule haben. In
der 8.Klasse ist das garantiert. Deshalb laden wir zur Kon-
firmandenzeit alle Jugendlichen ein, die im kommenden
Schuljahr in der 8.Klasse sein werden.

Donnerstag, 08.03.2012
18.30 Uhr Jugendkreis mit Niki Kremer, Treffen mit

den Jugendlichen aus Hausach und Haslach
Sonntag, 11.03.2012
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Klaus Kreß

Mittwoch, 14.3.2012
15.00 -
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
Samstag, 17.03.2012
15.00 Uhr Trauung Antonio und Inge Architravo

durch Pfr.Voß
Sonntag, 18.03.2012
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß, gleichzeitig Kigo

mit Singspielprobe und Kigomäuse
Montag, 19.03.2012
19.00 –
19.30 Uhr Andacht
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Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Ökumen. Bibelwoche in Schapbach und Bad Rippoldsau
mit Pfr. Maier und Pfr.Voß:
Fr, 09.03.2012
19.30 –
21.00 Uhr in Bad Rippoldsau, in der Friedenskapelle.

Wer sie nicht kennt: Zur Friedenskapelle geht es gegenüber
der Klinik den Berg hoch.
Thema des Abends ist der Psalm 71, dieVorbereitung dieses
Abends liegt bei Pfr.Voß.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Donnerstag, 08.03.:
14.30 Uhr Seniorenkreis im Krummelsaal
Sonntag, 11.03.:
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Klaus Kreß

gleichzeitig Kindergottesdienst im alten
Rathaus

Mittwoch, 13.03.:
17.00 Uhr
bis 18.30 Uhr Konfirmandenstunde im Pfarrhaus

Dankgottesdienst zu Orgelsanierung und Kirchenrenovie-
rung
Sonntag 18.03.2012 können wir im Gottesdienst um 9.00
Uhr dieWiedereinweihung der gereinigten und renovierten
Orgel feiern. Darüber freuen wir uns sehr. Es stehen zwar
noch Arbeiten im Glockenstuhl aus, aber wir wollen trotz-
dem den Anlass nutzen, um einen Dankgottesdienst für die
ganze Kirchenrenovierung zu feiern. Dazu sind alle einge-
laden, ganz besonders herzlich die Spenderinnen und
Spender, die durch materiellen oder handwerklichen Ein-
satz dieses große Projekt unterstützt haben.

Voranzeige:
Am Sonntag Judika, den 25.03. findet in Kirnbach die tra-
ditionelle Trachtenkonfirmation statt. Sie beginnt um 9.15
Uhr mit dem Trachtenfestzug vom Pfarrhaus zur Kirche
anschließend ist Festgottesdienst mit Abendmahl und Ein-
segnung der Konfirmanden.

Konfirmation feiern:
Lisa Epting Waldhäuser 4
Selina Himmelsbach Talstraße 28
Melanie Groß Mühlenstraße 12
Matthias Harter Rotsal 12
Michelle Jacob Talstraße 84a
Justin Lauble Talstraße 3
Pia Riester Einödstraße 7
Mandy Schondelmaier Grafenloch 7

Anmeldung der Konfirmanden 2012/2013:
Am Dienstag 13. März 2012 findet um 19.30 Uhr die An-
meldung für den neuen Konfirmandenjahrgang im Pfarr-
haus statt.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 11.03.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 14.03.2012
20.00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema: „Das gute Bei-

spiel der Christen in Beröa“. – Apostel-
geschichte 17: 10 - 15

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Sei mutig und vertraue auf Jeho-
va Gott“ – 5. Mose 31:6

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Wachsam sein wie die Apostel“.
– Matthäusevangelium 24: 42 - 44

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
37. Ortenauer Warentauschtag
Der Ortenauer Warentauschtag unter dem Motto "Brauch-
bares bringen und/oder holen" findet am Samstag, 10.
März, zum 37. Mal statt. An fünf Standorten, am selben Tag
und zur selben Zeit: an den gewohnten Stellen in der Stadt-
halle in Ettenheim, in der KT-Halle in Kehl, in der Markt-
halle in Haslach im Kinzigtal, in Offenburg-Zunsweier in
der Festhalle und in Achern-Mösbach in der Drei-Kir-
schen-Halle. Mit Unterstützung der Abfallwirtschaft des
Ortenaukreises und einigen Bürgermeisterämtern organi-
sieren Bürgerinitiativen und Vereine die Warentauschtage
vor Ort.
Auch diesmal geht es wieder darum, für funktionsfähige
Gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer kei-
ne Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel
zu schade sind, einen neuen Besitzer zu finden. Typische
Warentauschtagartikel sind dabei Geschirr, Gläser, Be-
steck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, Kör-
be, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle,
Kleinmöbel,Bücher,Schlittschuhe,Inliner,Schlitten,Werk-
zeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektro-
geräte, Dreiräder und vieles mehr.
Verschmutzte Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elek-
tronikgeräte, vor allem Bildschirme, Drucker u. ä. werden
nicht angenommen, Kleidungsstücke nur, wenn sie sehr gut
erhalten und sauber sind. Ski und Skizubehör, Matratzen,
Autoreifen, Teppichböden, Federbetten oder selbst aufge-
nommeneVideokassetten werden ebenfalls nicht angenom-
men.
Größere Gegenstände wie Kühlschränke oder Sofas dürfen
nicht in die Hallen gebracht werden. Sie können schriftlich
angeboten werden.
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen soviel er tragen
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei
Euro pro Person. Und jeder darf natürlich etwas bringen,
unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder
nicht. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist da-
bei grundsätzlich kostenlos.
Die Warenannahme ist jeweils von 13 bis 14.45 Uhr, die
Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr.Wer ein Schnäppchen ma-
chen möchte, sollte sich allerdings beeilen. Nach 20 Minu-
ten ist meistens schon alles abgeholt!
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Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage
der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de) eine kostenlose Gebrauchtwaren- undVerschenkbörse,
in die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Ab-
fallberater des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon
0781 805-9623 oder E-Mail: johann-georg.kathan@orte-
naukreis.de.

Einladung zur Informationsveranstaltung zum Thema
„Neue Medien“
Das Landratsamt Ortenaukreis und Kinzigtal Tourismus
laden alle Gastgeber zu einer Vermieterversammlung zum
Thema „Neue Medien“ am Dienstag, den 13. März, um 10
Uhr, in die Alte Fabrik, Am Kamin 1-2, in Biberach ein.
Als Referenten sind Dominik Fehringer von der Wirt-
schaftsregion Ortenau sowie Rebecca von Schwerin vom
Freiburger Unternehmen LOHOSPO eingeladen.
Herr Fehringer wird über das Thema „Change or die – wa-
rum web 2.0 auch den Schwarzwald revolutioniert“ refe-
rieren.
Bisher gab es nur wenige technologische Entwicklungen in
der Menschheitsgeschichte, die unsere Kommunikation so
gravierend verändert haben wie web 2.0 – Technologien
und eine konsequente Fortentwicklung der Internettech-
nologie.
Welche Auswirkungen haben diese Technologien auf den
Tourismus im ländlichen Raum? Was bedeutet das für den
Schwarzwald als weltweit bekannte Marke?
Muss sich wirklich jeder von uns diesen Technologien an-
nähern?
Diese Fragen und viele mehr werden in seinemVortrag be-
handelt und anhand von einigen sehr konkreten und an-
schaulichen Beispielen, wie web2.0-Technologien (face-
book/twitter/mobile) von den Akteuren im Schwarzwald
genutzt werden können.
Frau von Schwerin wird über das Thema „Onlinevertrieb
leicht gemacht – Toubiz als Grundlage für erfolgreiche
Neukundengewinnung“ sprechen, da immer mehr Men-
schen im Internet nach der nächsten Ferienwohnung für
den nächsten Familienurlaub suchen.
Doch wo genau sucht der potenzielle Gast nach einer Un-
terkunft? Bei welchem Portal soll sich ein Gastgeber an-
schließen, da man sich schließlich nicht überall vertraglich
binden kann?
Lohospo ist ein vertrauenswürdiger Servicepartner, wel-
cher verschiedene Onlineportale mit dem Toubizkalender
der Gastgeber zusammenführt.
Alle Gastgeber, die an der Veranstaltung interessiert sind,
können sich bis Freitag, den 9. März, per E-Mail bei sandra.
bequier@ortenaukreis.de kostenlos anmelden.
Auf Ihr Kommen freuen sich Ihre Touristiker aus dem Kin-
zigtal und dem Ortenaukreis.

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft
Ein Vorbereitungslehrgang zur Meisterprüfung in der
Hauswirtschaft bietet das Regierungspräsidium Freiburg
ab Herbst an. Anmeldeschluss ist der 30. März 2012. Zur
Prüfung zugelassen wird, wer die Hauswirtschafterprü-
fung bestanden und über eine zweijährige Berufspraxis
verfügt oder eine fünfjährige Berufspraxis nachweisen
kann.
Anmeldeunterlagen und Informationen sind bei Barbara
Hering, Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis, unter der Telefonnummer 0781 805 7116 erhältlich.

Broschüre "Informationen für Mütter undVäter"
Die komplett überarbeitete Neuauflage der Broschüre „In-
formationen für Mütter undVäter“ gibt einen umfassenden
Überblick über die Leistungen und unterstützenden Ange-
bote für Familien in Baden-Württemberg. So finden sich
Informationen beispielsweise zu Mutterschutz, Elternzeit,
Kinderbetreuung, steuerlichen Erleichterungen und Be-
wertung der Erziehungszeiten in der Rentenversicherung.
Ebenso sind Informationen zur Vereinbarkeit von Beruf
und Familie, Wohnraumförderung oder Möglichkeiten zur

Freizeitgestaltung enthalten. Neu aufgenommen wurden in
die 144 Seiten umfassende Broschüre unter anderem Aus-
führungen zur Hebammenhilfe und zur Vorbeugung von
Suchterkrankungen.
Ein umfassender Adressteil der Familienbildungseinrich-
tungen, der Familien- und Frauenverbände,Wohlfahrtsver-
bände, Schwangerschaftskonflikt- und Erziehungsbera-
tungsstellen, Frauen- und Kinderschutzhäuser sowie der
Kontaktstellen „Frau und Beruf“ erleichtert es den Fami-
lien, die nächstgelegenen Beratungsstellen zu finden. Au-
ßerdem sind die Familienferienstätten in Baden-Württem-
berg mit Foto enthalten sowie eine „Checkliste Geburt“
und die wichtigsten Notrufnummern.
Die Broschüre wurde vom Ministerium für Arbeit und So-
zialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-
Württemberg herausgegeben und ist bei den Bürgermeis-
terämtern und Landratsämtern kostenfrei erhältlich.

Der PARITÄTISCHE – Kreisverband Ortenau
Einladung zum BildungsImpuls:
„Bildungschaos = Bildungsvielfalt: Lernen durch Begeg-
nung - auf dem Weg zu einer Schule für Alle“ –Vortrag von
Dr. M. Michael Zech
Gerade in einer aufbrechenden Bildungslandschaft mit
vielen interessanten Ansätzen und Schulprofilen können
einen als Eltern durchaus Chaosgefühle plagen, welche Er-
ziehungsformen und auch welche Schule für mein Kind die
richtigen sind.
Wie betrachtet die Waldorfschule, die sich durchaus als ei-
ne Schule für Alle sieht, das Lernmodell „Lernen durch
Begegnung“- was vielfach erprobt ist- als immerwährende
Herausforderung?
Dr. Zech wird als Oberstufenlehrer und Dozent des Kasse-
ler Waldorflehrerseminars mit seinem Thema „Lernen
durch Begegnung“ Ansätze liefern, den Entwicklungsge-
danken aufzeigen und hinführen zu einer Selbstentfaltung
der individuellen Persönlichkeit.
Am Donnerstag, 15. März 2012 um 20.00 Uhr, Eintritt frei!
im Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt, Steger-
mattstraße 26 in 77652 OG
Rückfragen und Anmeldungen an: sekretariat@ortenau.
paritaet-bw.de.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de
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Beginn Kurztitel Nummer
Do., 08.03. Tapas 3.0715 HA Z1
Fr., 09.03. Figürliches Modellieren 2.0603 HA
Sa., 10.03. Freie Malerei – Kunstworkshop 2.0503 HA
Sa., 10.03. Schmuckkurs für Kinder 2.0607 HS
Mo., 12.03. Zumba® 3.0244 HA Z7
Di., 13.03. Thailändische Küche 3.0709 GE
Di., 13.03. Fitness-Zirkel 3.0250 HA
Di., 13.03. Diaschau Sizilien 1.1002 ZE
Mi., 14.03. Sicher im Web 2.0 5.0117 HS
Mi., 14.03. Vortrag Ärztliche Hilfe in Nepal 1.1003 WO
Do., 15.03. Fitness-Kickboxen 3.0253 HA
So., 18.03. Führung 'Haus Theres' 1.0102 HS
Mo., 19.03. Festliches Ostermenü 3.0721 HO
Di., 20.03. Gartenseminar Ziergarten 1.1502 HS
Di., 20.03. Osterfloristik 2.1202 GE
Mi., 21.03. Kochen mit Kräutern 3.0713 HS
Mi., 21.03. Jazzgymnastik 2.0903 HA
Mi., 21.03. Filzen 2.1303 GE
Di., 27.03. Thailändische Küche 3.0709 GE Z1
Di., 27.03. Vortrag Steuererklärung Elster 1.1603 GE
Di., 27.03. Oster- und Tischdekoration 2.1203 HO

Medizinischer Hilfseinsatz in Nepal durch Ärzte des Orte-
nau Klinikums Wolfach (1.1003 WO)
Neuer Termin: Mi. 14.03.2012, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach,
Rathaus, Rathaussaal, Dr. med. Harald Prinz, gebühren-
frei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Nepal zählt zu den ärmsten Ländern der Welt, die medizi-
nische Versorgung der Bevölkerung ist dementsprechend
äußerst schlecht. Seit 1997 betreibt Interplast (Verein pla-
stischer Chirurgen zur Förderung der plastischen Chirur-
gie in Drittweltländern) in der Nähe von Kathmandu ein
Krankenhaus, in dem die Bevölkerung kostenfrei versorgt
werden kann. Ärzte aus dem Ortenau Klinikum Wolfach
waren für 2 ½Wochen zu einem medizinischen Hilfseinsatz
in Nepal und haben eine ganz andere Welt kennen gelernt.
Der Referent Dr. Harald Prinz ist Facharzt für Chirurgie/
Unfallchirurgie und Oberarzt in der Chirurgie am Ortenau
Klinikum Wolfach.

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO)
Do. 05.04.2012, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 Euro.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Textverarbeitung mit Word 2003 (5.0109 WO)
Mo. 16.04.2012, 18:30 - 20:30 Uhr, 6 Abende,Wolfach, Real-
schule, PC-Raum (1. OG), Bernd Aberle, 109,00 Euro inkl.
Unterlagen und TN-Bescheinigung.
Dieser Kurs ist für Teilnehmende, die bereits über PC-
Grundkenntnisse verfügen und die Grundlagen der Text-
verarbeitung und der Programmbedienung mit Word erler-
nen möchten. In diesem Kurs werden die Teilnehmenden
Texte, Briefe und andere Schriftstücke selbständig am PC
erstellen und in eine ansprechende Form bringen. Darüber
hinaus lernen sie Methoden für eine rationelle Textbear-
beitung kennen wie beispielsweise Silbentrennung, Recht-
schreibprüfung, Thesaurus und Textbausteine. Die Teil-
nahme an diesem Kurs setzt den Besuch des Einsteigerkur-
ses PC oder gleichwertige Kenntnisse voraus.

Vorschau Wolfach
Beginn Kurztitel Nummer
Mi., 18.04. Zumba® 3.0287 WO Z1
Sa., 05.05. Exkursion Bergwerk /

Mineralien 1.1004 WO
Mi., 09.05. Vortrag Prostata / Blase 3.0406 WO
Do., 10.05. Kochdemo Schnelle Küche 3.0705 WO

Sa., 12.05. Exkursion Bergwerk / Erzpoche 1.1005 WO
Sa., 16.06. Exkursion Wilhelma 1.1401 WO
Do., 21.06. Rotweinseminar 3.0725 WO

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.

Informationstag zur Ausbildung in sozialen
und pflegerischen Berufen

Die Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflege-
berufe bietet einen Tag der Information über Sozial- und
Pflegeberufe an.
An der Paritätischen Berufsfachschule für Sozial- und Pfle-
geberufe findet am Montag, den 12.3.2012 eine Informations-
veranstaltung über die von ihr angebotenen Berufsausbil-
dungen statt. Es handelt sich dabei um Alltagsbetreuung,
Altenpflegeberufe, Arbeitserziehung, Ergotherapie, Heiler-
ziehungspflegeberufe und Jugend- und Heimerziehung.Auch
Fragen zu den beruflichen Perspektiven durch Fort- undWei-
terbildung werden beantwortet. Die Paritätische Berufs-
fachschule verfügt auch hier um ein umfangreiches Angebot
staatlich oder nach Sozialgesetzbuch anerkannter Weiterbil-
dungen Einstiegsqualifikationen, wie die Alltagsbegleitung
sind ebenso im Fortbildungsangebot wie die Vertiefung von
fachlichem Wissen, wie z.B. die Unterstützte Kommunikati-
on mit kaum oder nicht sprechenden Menschen, der Ausbau
von Führungskompetenzen für die Gruppenleitung oder zum
Mentor.Auch kooperiert die Schule mit einer Hochschule, die
es Ergotherapeuten ermöglich Zeit und Kosten sparend Aus-
bildung und Studium zu verbinden.
Die Schule informiert über das Berufsbild und die sich dar-
aus ergebenden Inhalte der Ausbildungen und Einsatzmög-
lichkeiten nach dem Abschluss so wie weitere Perspektiven
der beruflichen Entwicklung. Die Interessenten erfahren,
wie die Ausbildung aufgebaut ist. Es wird über die formalen
Anforderungen gesprochen, wie Zugangsvoraussetzungen,
Vorpraktika, Bewerbungsverfahren und Prüfungen. Einge-
gangen wird auf die Bedeutung eine Praxisstelle zu finden
und welchen Anforderungen sie genügen muss. Die Schule
wird verdeutlichen, mit welcher konzeptionellenVorgehens-
weise sie überzeugt ist, mit ihren Absolventen das individuell
bestmögliche Ergebnis zu erzielen - in fachlicher und per-
sönlicher Hinsicht. Es bleibt auch Raum, individuelle Fragen
unterzubringen und zu klären.
Neben dieser Informationsveranstaltung, zu der alle Schüler,
Eltern, Praktiker und die, die es werden wollen, eingeladen
sind, bietet die Paritätische Berufsfachschule spätestens
nach Bewerbungseingang ein individuelles Gespräch, in dem
alle noch offenen Fragen geklärt werden können.
Die Veranstaltung findet am 12.3.2012 von 18.30 bis 20.30
Uhr im Blauen Saal der Paritätischen Berufsfachschule in
Hausach, Inselstrasse 30 statt.

Kontakt und Rückfragen
Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflegeberufe
Müller, Astrid
E-Mail: a.mueller@pbfs.de

Weitere Informationen zum Download: www.pbfs.de

Dringend Tagesmütter gesucht
Die Kindertagespflege Kinzigtal des Diakonischen Werkes
und der Tageselternverein Kinzigtal e.V. bieten ab April
2012 wieder einen Ausbildungskurs für Tagesmütter an.
In 160 Unterrichtsstunden werden die zukünftigen
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Tagesmütter/-väter auf ihre verantwortungsvolle Aufgabe
vorbereitet. Neben organisatorischen und versicherungs-
technischen Themen werden vor allem auch pädagogische
Fragestellungen besprochen.
Die Kindertagespflege ist eine anerkannte öffentliche Be-
treuungsform im familiennahen Umfeld. Die Ausbildung
zurTagesmutter/-vater ist weder an eine festgelegteVorbil-
dung, noch an ein bestimmtes Alter gebunden. Gerade auch
ältere Männer und Frauen sind durchaus geeignet.
Für die Kleinsten unter drei Jahren ist die individuelle Be-
treuung durch eine Tagesmutter /Tagesvater in Kleingrup-
pen und in der Geborgenheit des familiären Rahmens die
bevorzugte Betreuungsform. Sie entspricht den neuesten
Ergebnissen der Bindungsforschung und bildet damit eine
gute Basis für die positive Entwicklung der Kinder.
Die Kinder werden in der Regel im Haushalt derTagespfle-
geperson betreut. Die Berufstätigkeit als Tagesmutter/-
vater lässt sich gut mit den eigenen familiären Bedürfnis-
sen verbinden.
Die Kindertagespflege wird oft ergänzend zu der Betreu-
ung in Kindergarten und Schule genutzt und unterstützt
mit seinen flexiblen Angeboten berufstätige Eltern auch in
Randzeiten.
Das Thema Kinderbetreuung ist im Moment hoch aktuell.
Die Gemeinden sind per Gesetz verpflichtet bis 2013 genü-
gend Betreuungsplätze für Kinder unter 3 Jahren bereit zu
halten. Ein Großteil der Gemeinden im oberen Kinzigtal ist
bereit, einen Teil der Ausbildungskosten zu übernehmen
und unterstützt seine Tagesmütter/-väter.
Da die Nachfrage das Angebot übersteigt, werden weiter-
hin dringend Tagesmütter gesucht.
Für Interessierte findet am Dienstag den 27.03.2012, um
18.00 Uhr im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahn-
straße 58 (neben der evangelischen Kirche)
ein Informationsabend zum Qualifizierungskurs statt.
Nähere Informationen zur Kindertagespflege des Diakoni-
schen Werkes erhalten Sie unter Tel. 07831/ 9669-12 oder
per Mail: Ingrid.Kunde@diakonie.ekiba.de.
Unsere Sprechzeiten sind Dienstag und Donnerstag von
9.00 - 12.00 und Mittwoch von 13.30 – 16.00 Uhr.

Landschaftsentwicklungsverband
Mittlerer Schwarzwald e.V.

Praktisches Seminar:
„Sicherheit im Umgang mit Rindern“

Termin: 28. März 2012, von 9:30 bis ca. 16:30 Uhr
Veranstaltungsorte:
Theoretischer Teil: Gasthaus Kreuz

Oberreute 2
78713 Schramberg –Sulgen

Praktischer Teil: Stiftung St. Franziskus
Landwirtschaft St. Wendelin
78713 Schramberg -Heiligenbronn

Referenten:
Ralf Besemer von der LBG Baden-Württemberg
Denis Fuchs, Kuhtrainer aus dem Elsass

Ablauf:
09:30 – 12:15 Uhr Theoretische Einführung

im Gasthof Kreuz
„Das Unfallgeschehen
beim Umgang mit Rindern“
„Kühe besser verstehen –
Unfallverhütung“.

12:15 – 13:15 Uhr Mittagessen
13:15 – 16:30 Uhr Praktischen Übungen zum Umgang

mit Rindern
Landwirtschaft St. Wendelin
Möglichkeit für die Durchführung ei-
nes Lungenfunktion- und eines Haut-
tests (LBG)

Ziel des Seminars ist es, Lösungsansätze für die bekannten
Schwierigkeiten beim Umgang mit denTieren aufzuzeigen,
etwa das Umtreiben auf derWeide, beimVerladen einzelner
Tiere oder aber bei notwendigen Behandlungsmaßnahmen
am Tier. Es wird vermittelt, wie ein hohes Maß an Kontrol-
le über das Tier bei scheinbar nur schwer kontrollierbaren
Tätigkeiten erreicht wird. Erfolgsfaktor ist das Vermeiden
von Stress, welcher sich auch vom Mensch auf das Rind
überträgt und umgekehrt. Die Tiere sind ohne Stress kon-
trollierbarer, die Arbeitseffizienz steigt und Gefahrensi-
tuationen werden weitgehend minimiert.

Anmeldung: bis Montag, den 26. März 2012 bei der
LEV Geschäftsstelle.
DieTeilnahme an dem Kurs ist kosten-
frei!

Infos gibt es beim LRA Rottweil -Landwirtschaftsamt Tel.:
0741-244-720 oder LEV Mittlerer Schwarzwald e.V. Tel.:
07836-5863

Für die Teilnehmer besteht die Möglichkeit, an den Übun-
gen praktisch mitzuwirken. Deswegen empfiehlt es sich,
saubere & robuste Arbeitskleidung mitzubringen, ebenso
festes Schuhwerk mit Sicherheitsschutzkappe.

IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein
Workshop für Existenzgründer
Am Freitag, den 16. März 2012 bietet die Industrie- und
Handelskammer Südlicher Oberrhein in Lahr von 9.00 bis
16.00 Uhr einen Workshop für Existenzgründer an.
DerWeg in die Selbständigkeit ist für viele eine interessan-
te Alternative. Oft fehlt es jedoch an den richtigen Infor-
mationen. Fördermöglichkeiten, Rentabilität, rechtliche
und steuerliche Aspekte sowie Beispiele aus der Grün-
dungspraxis stehen darum im Mittelpunkt dieses Existenz-
gründungsworkshops. In kompakten Beiträgen wird ein
umfassender Überblick über Chancen und Risiken der Un-
ternehmensgründung gegeben. Der Workshop bietet neben
grundsätzlichen Informationen auch ausreichend Raum
für Fragen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro. Eine Anmeldung ist
erforderlich.
Anmeldung unter Tel.: 07821 2703632

Neue IHK-Veranstaltungsreihe
Von der Gründungsidee zur Firmengründung
Am 14. März 2012 um 18 Uhr findet in der IHK-Hauptge-
schäftsstelle in Lahr die erste von dreiVeranstaltungen der
neuen IHK- Reihe 'Von der Gründungsidee zur Firmen-
gründung' statt. Beim ersten Termin geht es um die Frage,
wie erstelle ich einen Business-Plan.
Beim Start in die Selbstständigkeit gibt es viele unter-
schiedliche Dinge zu beachten. Diese beginnen bereits vor
der eigentlichen Existenzgründung. Um die Geschäftsidee
richtig vorzubereiten, wird ein Business-Plan bzw. ein Un-
ternehmenskonzept benötigt. Dies dient nicht nur zur bes-
seren Führung des eigenen Betriebs, sondern ist auch für
die Finanzierung nötig und somit ein wichtiger Baustein
für den Start zur Selbstständigkeit.
Das Thema Recht und Steuern sowie das Thema Marketing
werden in der zweiten bzw. in der dritten Veranstaltung
behandelt. DieVeranstaltungsreihe bietet eine erste Orien-
tierung und einen Überblick zu denThemen, mit denen sich
potenzielle Gründer/innen befassen müssen. Darüber hin-
aus bieten die IHK-Experten Hilfestellung bei der Beant-
wortung vieler Fragen, die bei derVorbereitung einer Exis-
tenzgründung auftreten.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Information und Anmel-
dung bei Patrick Pohnke, IHK Südlicher Oberrhein, unter
Telefon 07821/2703 631 oder per E-Mail patrick.pohnke@
freiburg.ihk.de.



18Donnerstag, den 8. März 2012 Nr. 10

Gewerbe Akademie Offenburg
Auszubildende lernen guten Stil und Kommunikation
Stilvoll und professionell aufzutreten ist heute auch für
Auszubildende eines Unternehmens wichtig. Denn sie re-
präsentieren den Betrieb. Einen positiven Eindruck zu hin-
terlassen ist wichtig. Die Gewerbe Akademie bietet am 23.
März eine Fortbildung an unter dem Thema „Mit gutem
Stil zum Ziel oder wie Auszubildende schwierige Ge-
sprächssituationen meistern.“ Die Auszubildenden lernen,
auf Kunden höflich zu reagieren und ihre Wirkung und
Ausstrahlung gezielt zur Kundenbindung zu nutzen. Auch
erfahren sie, wie durch offene Kommunikation und kon-
struktive Kritik das betriebliche Miteinander verbessert
werden kann. So erlangen die jungen Mitarbeiter frühzei-
tig die nötige Souveränität im Umgang mit den Kunden.
Die Motivation der Lehrlinge wird verbessert. Für die Aus-
zubildenden generieren sich Erfolgserlebnisse und Akzep-
tanz beim Kunden. Die jungen Menschen lernen frühzeitig,
Verantwortung für das ganze Team zu übernehmen.

Weitere Auskünfte zu dem Halb-Tages-Kurs erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 105.

Was sonst noch interessiert

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter 07834
83850 entgegen.

Wussten sie schon…
…dass wir ein zusätzliches Betreuungsangebot für Men-
schen mit Demenz anbieten?
Wir bieten Menschen, die in der Fähigkeit, ihren Alltag zu
gestalten, stark eingeschränkt sind ein pflegekassenfinan-
ziertes , zusätzliches Betreuungsangebot.
Der Medizinische Dienst ( MDK ) stellt auf Ihren Antrag
fest ob die Vorraussetzungen für dieses Angebot erfüllt
sind. Dabei kann es sich um demenzielle oder psychische
Erkrankungen sowie geistige Behinderungen Erkrankun-
gen handeln.
Dies gilt auch fürVersicherte ohne Einstufung in eine Pfle-
gestufe .
Die Pflegekasse finanziert das Angebot je nach Betreu-
ungsbedarf mit einem monatlichen Grundbetrag.
Unsere Alltagsbegleiterinnen unterstützen Sie gerne.
Haben wir Ihr Interesse geweckt rufen Sie uns einfach an
0171- 4702094

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 15. März
2012 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in
Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche. Programm:
„Wir basteln eine Ostercollage.“

"Atelier-Werkstatt“
Die Atelier- u. Kreativwerkstatt des Sozialpsychiatrischen
Dienstes Kinzigtal am Freitag 16. März 2012 fällt aus.
Nächstes Treffen ist am 30. März 2012, wie gewohnt von
14.30 – 17.00 Uhr im Gruppenraum im Diakonischen Werk,
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Zukunft Bauen e.V.
Fotowettbewerb für Jedermann
Thema: Staffel 1: Architektur und Licht
Start: 01.02.12, Einsendeschluss: 31.03.12

Kurzbeschreibung:
In drei Wettbewerbsstaffeln mit unterschiedlichen Themen
werden die jeweils besten Fotos durch eine Jury ermittelt
und ausgezeichnet.
Wettbewerbsmodalitäten sind:
• Motive ausschließlich aus der Region Mittlerer Schwarz-

wald
• Alle Fotos sind erlaubt, die zum gestellten Thema passen

– von witzig/ironisch bis wissenschaftlich
• Keine Teilnehmerbeschränkung, maximal 5 Fotos je Teil-

nehmer

Die besten drei Einsendungen werden prämiert:
1. Preis: 100,00 Euro
2. und 3. Preis: Sachpreise
DieVerleihung der Preise sowie Ausstellung der besten Bil-
der erfolgt am 07.10.2012 im Rahmen des Familiensonn-
tags in Haslach.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.zukunft-
bauen-ev.de oder vom Vorstand, Herrn Martin Eitel, Tel.
07832-9968-60 oder Herr Achim Lehmann, Tel. 07831-371.
ZUKUNFT BAUEN e. V., Julius Allgeyer-Str. 1a, 77716
Haslach,
Telefon 0 78 32 / 99 68-60, www.zukunft-bauen-ev.de

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter
Kreisversammlung
Am Freitag, 23.03.2011 findet in der Festhalle in Biberach
die große Kreisversammlung des Bundesverbandes Deut-
scher Milchviehhalter satt.
Beginn ist um 20.00.Uhr.
Zu dieserVeranstaltung sind alle aktiven Milchbäuerinnen
und Milchbauern eingeladen.
Ebenso recht herzlich willkommen sind alle Verbrauche-
rinnen und Verbraucher, die sich für das Thema Milch in-
teressieren.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht des Kreisteamleiters
4. Neuwahlen des Kreisteam
5. Referat, Romuald Schaber

(Themen, 1. Die Faire Milch in
Zukunft.2.“Bündelung:“ Wie müssen die Milchbauern
Ihre Milch in Zukunft vermarkten“?!)

6. Diskussion/Verschiedenes
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Handwerkskammer Freiburg
Chefsache Unternehmensnachfolge
In vielen Handwerksbetrieben ist der Generationswechsel ein
brisantesThema. Die Praxis zeigt, dass die Notwendigkeit die
Nachfolge zu regeln vom Unternehmer häufig zu spät erkannt
wird. Zur Sicherung der Unternehmensnachfolge hat daher
die Handwerkskammer Freiburg gemeinsam mit Ihren Part-
nern die Initiative "Chefsache Unternehmensnachfolge" ins
Leben gerufen. Ziel ist es, Übergebern frühestmöglich eine
fachliche und persönliche Unterstützung anzubieten sowie
junge Meister für eine Übernahme zu gewinnen und zu qua-
lifizieren.
Die Veranstaltung richtet sich an Übergeber als auch an
Übernehmer. Persönliche Erfahrungsberichte von Unterneh-
mern und das Thema Finanzierung von Übernahmen stehen
im Mittelpunkt derVeranstaltung.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Veranstaltung am 21.03.2012 von 18:30 bis 20 Uhr, Gewerbe
Akademie Freiburg, Wirthstraße 28, 79110 Freiburg.
Anmeldung unter: 0761 21800-440, ivana.bekavac@hwk-frei-
burg.de oder www.chefsache-unternehmensnachfolge.de

Bezirksjugendwerk der AWO Baden e.V.
Der nächste Sommer kommt bestimmt!
Das Jugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Baden bietet im
Sommer wieder zahlreiche Freizeiten für Kinder- und Ju-
gendliche an. Wer noch nicht so recht weiß, wohin in den
langen Sommerferien, für den bietet das Jugendwerk be-
treute Gruppenreisen an.
Nach einem erfolgreichen Schuljahr das erste Mal ohne El-
tern Urlaub machen? Sicherlich einVorhaben, das viele Ju-
gendliche diesen Sommer in dieTat umsetzen möchten. Mit
dem Jugendwerk der AWO Baden wissen Sie ihr Kind in
guten Händen. Ganz gleich ob für Kinder oder Jugendliche,
ob im In- oder Ausland, das Ferienprogramm der AWO hält
für jeden etwas bereit. Jugendlichen denen es sportlich
nicht aktiv genug sein kann, bietet das Aktivcamp Nautic
Almata an der spanischen Costa Brava genau das Richtige.
Mit Pool,Tennis- und Minigolfplatz, Streetballfeld, Beach-
volleyballplatz, Surfstation und Disco ist unser 4-Sterne
Campingplatz mit Allem für den perfekten Sommer ausge-
stattet. Das Beachcamp Etruria in der Toskana lädt dage-
gen eher zum relaxen am feinen Sandstrand ein. In unse-
rem Camp inmitten eines Pinienhaines scheint die Zeit
manchmal still zu stehen. Genuss pur! Da macht sogar ein
Kulturausflug in die geschichtsträchtigen toskanischen
Städte Spaß. Für Erholung und Abenteuer im Inland sind
die Kinderrepublik auf Sylt oder unsere Reiterfreizeit mit
Sicherheit das Richtige.
Sämtliche Freizeiten werden von pädagogisch geschulten
Teams, die sich intensiv auf die Freizeiten vorbereiten, ge-
leitet. Mit einem abwechslungsreichen Programm und ei-
ner altersgerechten Betreuung sorgen sie für einen tollen
und erlebnisreichen Urlaub.Weitere Sommerfreizeiten und
Informationen gibt es online unter www.awo-jugendwerk-
baden.de oder per Telefon unter 0721 – 8207340.

NaturFreundeJugend Baden
Naturerleben, Spielen, basteln, Spaß haben
Freizeit der in den Osterferien im Naturfreundehaus
Römerberg
Vom Sonntag, den 01. April bis Freitag, den 06. April 2012
(vor Ostern) bietet die NaturFreundeJugend Baden im Na-
turfreundehaus Römerberg in Dietlingen/Keltern eine
Kinderfreizeit für acht- bis zwölfjährige Jungen und Mäd-
chen an.
Auf dem Programm stehen Natur erleben, basteln, viele
Spiele draußen, Experimente, ein Lagerfeuer, Nachtwan-
derung und noch vieles mehr. Eine gute Betreuung wird
durch ehreamtliche, geschulte Betreuerinnen und Betreuer
gewährleistet. Unser eigenes Küchenteam gewährleistet
frisch und lecker zubereitete Mahlzeiten, die nicht nur
schmecken, sondern auch schön anzusehen sind.

Die Kosten belaufen sich incl.Verpflegung, Programm, Be-
treuung und Unterkunft auf 124 Euro für Mitglieder und
159 Euro für Nichtmitglieder der NaturFreunde. Bei Be-
darf kann ein Antrag auf Zuschuss gestellt werden.
Information und Anmeldung unter:
NaturFreundeJugend Baden; Alte Weingartener Str. 37;
76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; Fax.0721/496237 info@
naturfreundejugend-baden.de oder www.naturfreundeju-
gend-baden.de. Hier kann auch das aktuelle Jahrespro-
gramm der NaturFreundeJugend Baden bezogen werden,
welches zahlreiche Freizeiten und Wochenendveranstal-
tungen für Kinder enthält.

DJO - Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika und Osteuropa suchen Gastfa-
milien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika und
Osteuropa ganz praktisch durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms
mit Schulen aus Brasilien und Russland sucht die DJO -
Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schü-
ler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fa-
milienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao
Paulo ist vom 27.06.2012 – 25.07.2012, aus Russland/Sama-
ra vom 17.06.2012 - 23.07.2012 und aus Ungarn/Nagyma-
ros vom 22.06.2012 – 20.07.2012.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Gastschüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
den Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 oder Handy
0172-6326322,
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.




